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gen Fahrten wird hinterþer geves-
pert. Erika rWirth, Tourbegleiterin der
ersten Stunde, brichtet, wie entspan-

sympathisch-exotisches mit roman-
tischem Touch. 1686 wurde die erste

und langsam - Reisegeschwindigkeit
5,5 bis 7,! Stundenkilometer - sqn-

Pferde als auch den Postillion sowie
den Kondukteur (Begleiter. und

bayerische Postkutschenlinie zwi- dern auch kostspielig: so terler wie Schaffner) , und das seit mehr als 30 Uhr,

!

Passanten retten Bewohner aus Brand
St Leonhard I Glimpfliches Ende: Helfer holen Mann vor dem Eintreffen der Feuerwehr mit Gerüstleiter aus l-laus.

ST. LE0NHARD - Im Nürnbergeì stadt-
teil st. leonhard ist am tvtittwochmit-
tag ein Zimmerbrand im Stadtteil St.
Leonhard ausgebrochen, bei dem laut
Mitteilung der Feuerwehr Nürnberg
mehrere Passanten einen Bewohner
über eine Gertistleiter aus der ver-
rauchten Wohnung retteten. Der
Brand begann gegen 13.30 Uhr in ei-
nem Mehrparteienhaus in der Gus-
tav-Adolf-Straße.
. Zum Zeiþunkt der Alarmierung
befänden sich die für diesen Bereich
zuständigen Einheiten der Feuenva-
chen'l und 3 jedoch bereits auf der
Anfáhrt zu einer ausgelösten Brand-
meldeanlage im Stadtteil Gärten hin-

ter der Veste. Die Integrierte Leitstelle ,

Nürnberg disponierte daher mehrere
Teileinheiten anderer Feuerwachen
sowie die Freiwillige Feuerwehr Wer-
derau 2u dem gemeldeten Brander-
eignis.

Schwarzer Rauch am Fenster
Beim Eintreffen der ersten Ein-

satzkräfte drang schwarzer Rauch aus
einem' Fenster im ersten Oberge-
schoss. Nach ersten Meldungen soll-
te sich noch mindestens eine Person
in dem vom Brànd betroffenen Be-
reich des Hauses befinden. Der Be-
wohner konnte den weg inò lreppen-
haus wegen des Brandes nicht mehr

nutzen und machte sich am geöffne-
ten Fenster durch Hilferufe bemerk-
bar. Vo¡beikommendê Passanten re-
agierten sofort. Sie stellten eine am
Gebäude abgelegte Gerüstleiter auf
und brachten den Mann gemeinsam
über die Leiter in sicherheit. Der Ret-
tungsdienst versorgte ihn anschlie-
ßend und brachte ihn in ein'Kran-
kenhaus.

Die ersten eintreffenden Feúer-
wehrkräfte bekämpften den Brand
mit einem Löschrohr und konnten
ihn schnell löschen. Wegen der star:
ken g.auchentwicklung kontrollier-.
ten Einsatzkräfte weitere Wohnein;
heiten und entrauchten das Gebäude.

Die betroffene Wohnung ist derzeit
nicht bewohnbar.

W?ihrend der löscharbeiten war
die custav-Adolf-Straße zwischen
teopoldstraße und Wallensteinstraße
gesperrt. Davon war laut der Feuer-
wehr auch der öffentliche Nahver.
kehrbetroffen.

Neben der Freiwilligen Feuerwehr
Werderau waren,anfänglich Kräfte al-
ler Feuerwachen der Berufsfeuerwehr
Nürnberg in den Einsatz eingebun:
den. Der Rettungsdienstwar mit fünf
Fahrzeugen vor Ort, die Polizei mit
drei Einsatzfahrzeugen.

Zur Blandursache und zur Höhe
des Sachschadens liegen der Feuer-

wehr Nürnberg keine Angaben vor.
Dass sich eiie Gerüstleiter in unmit-
telbarer'Nähe befand, war ein glück-
licher Umstand. Entscheidend, be-
tont die Nürnberger Feuerwehr in ih-
rem Einsatzbericht, sei jedoch das
beherzte und umsichtige Handeln
der Passanten gewesen.

Schlimmeres verh¡ndert
Durch ihr schnelles und zielge-

richtetes Eingreifen konnte der Be-
wohner noch vor dem Eintreffen der
Feuerwehr-Einsatzkäfte aus seiner le-
bensbedrohlichen Lage befreit und
Schlimmeres verhindert werden.

Metzel-Wefkbleibt Hauptstraße49-53,augenzwinkernd BarockgartenSt.

in Nürnberg auf prägende Momente, besondete straße X3, ein.

NURNBERG. Mit dem Ende der.vielbe-
Veranstaltungen und kleine
schichten aus vier jahrzehnten

Ge- : çþs5¡g¡ ,,blockArt" piäsentiert unter
Kul- der leitung von Caroline Hausen

achteten Ausstellung ,;oder etwa turaibeit zurück. Ein zweiter feil und Lisa Menzl eine für Blockflöten
nicht?'l in der Kongresshalle Nürn- zeigt bei ,Wohnzimmerkunst aus Al-
berg bleibt ein zentrales Werk dauer- moshof". private Kunstwerke 'aus

haft in Nürnberg. Der
renommierte Künstler

international 'dem Stadtteil. Die Ausstellung läuft
olaf uetz'el vom 17. Mai bis 16. August; Geöffnet

ist mittwochs und donnerstags von
10 bis 17 Uhr, freitags von 10 bis 15

Uhr sowie sonn- und,feiertags von 13

bis 18 Uhr mit Kunbtcafé;

überlässt der Stadt sein eigens für
den Ausstellungsort geschaffenes
Werk ,,fascinating fascism (Susan
Sontr g)" als Dauerleihgabe.

NURNBERG -rDie Ausstellung ,,Ein
Schloss und sein Dorf" blickt zum
4O-jährigen Bestehen des Kulturla-
dens Schloss Almoshol Almoshofer

40Jahre Kulturladen Open-Air mit,,blockArt" ,

Schloss Almoshof in,st.Iilhannis

hafen, mittlerer Ausgang oben: In
FortseEung des Sdrmetterlingsblüt-
ler-Seminars geht es naclr dnußen.
Das Hauptaugenmerk liegt auf den
Sdrmetterlingsblütlem, andere Pfl an-
zen bleiben aber nicht unbeadrtel Die
Merkmale der einzelnen Pflanien

' werden mit Apps bestimmt und mit
dem Bestimmungsband Rothmaler
überprüft.

Mittsomn{erfest
in der Gärtnerei

Gäste können Blumenkränze binden,
Sdrlüsselanhänger bastêln, piekni-
cken und im Café ,tr¿nte Nods im

Farl{ skandinavische Spezialitäten ge-

niefþn. Ab 17 LIh{ spielt die Band,4
Teens". Auú Tanz um den Maibaum,
Stòckbrot am Iagerfeuer gehören da.
zu. Der Eintritt ist frei.

Nürnberger Utopien
imFembo-Haus

NÜRNBERG - lvtit der Gemeinsctrafls-
ausstellung ,,Und wenn alles besser
wäre . . . Eine Gesdridrte der Nümber-
ger Utopien' laden die Museen-der
Stadt Nümberg vom 19. Juni bis 18. O\-
tober ins StadÍnuseum im Fem.bo-

Haus ein, DieAusstellung zeigtein Pa-

norarna untersdriedlichster,Ideen.
zwisdren Arctritekturvisionen, GnA-,
ken, Gemálden, Skulpturen, Plakaten,
Spielen und tedrnisctren Objelden.

Botanische Exkursion 
NüRNBERG - Am samsras.20. Tuni. rädr

am Flugnaren die noris inktusion uori'r ¡ír 2í uhr
,, 'i ' ;;üin";;ñ;;';;di.-ñ"r';'+;

NÜRNBERG-AmFreitag,lg.Juni,findet lebnis-Gärtnerei, Braillestnße 27, ein.NÜRNBERG - Die Musikschule Nürn-
berg im Amt flir Kultur und Freizeit .von 17 bis 19 Ufu.eine botanisdre Ex-
lädiam Samstag, 20. ]uni, um20 Uhr' kursion am Flughafen statt Trefr-
zu einem open-Air-Konzert in den punld ist die U-Bahn-Haltestelle Flug-


